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	Was verstärkt die Unruhe im Abenddienst zusätzlich?

	Verstärkender Faktor
	Warum das die Unruhe zusätzlich verstärkt

	Schichtwechsel und Dienstübergabe
	Mehr Personen im Raum, häufiges Öffnen der Tür und wechselnde Ansprache wirken wie ein zusätzlicher Reizschub genau zur kritischen Tageszeit.

	Ende der Besuchszeit
	Der Abschied von Angehörigen kann Trennungsgefühle wecken und den Wunsch verstärken, mitzugehen oder nach Hause zu wollen.

	Unbekannte oder einspringende Pflegekraft
	Fehlende Vertrautheit erhöht Misstrauen und häufiges Nachfragen, besonders wenn die innere Uhr bereits gestört ist.

	Abruptes Ankündigen des Zubettgehens
	Ein plötzliches „Jetzt wird geschlafen“ ohne Übergangsritual wirkt wie ein Kontrollverlust und kann Abwehr auslösen.

	Mehrere gleichzeitige Anforderungen
	Rufen oder Hilfebedarf mehrerer Bewohnerinnen und Bewohner zugleich lässt die Reizmenge schneller steigen, als das Team reagieren kann.

	Zunehmende Dämmerung ohne Lichtanpassung
	Schatten und Kontraste werden in der Dämmerung leichter als Personen oder Gefahr fehlgedeutet und können Angst auslösen.
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Aktuelle Fallstudien, Praxistipps & neueste
Methoden fiir Pflegefachkrafte




